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Aus dem Rathaus wird berichtet
Ulmbachtalsperre –Nicht auf das Eis gehen!

In den letzten Tagen hat sich durch strengen Frost auf der
Ulmbachtalsperre Eis gebildet. Wer auf das Eis geht, begibt sich
in Gefahr. Die zum Schlittschuhlaufen und Betreten notwendigen
Mindesteisstärken sind nicht gegeben.
Trotz anhaltender Minustemperaturen kann sich keine gleichmä-
ßig dicke Eisschicht bilden, da sich durch den Talsperrenbetrieb
dieWasserstände ständig ändern und teilweise auchwarme Strö-
mungen dies verhindern. Unsichtbar von oben bilden sich unter
der Eisfläche Hohlräume, die im Falle eines Einbruches schnell
lebensbedrohlich werden können.
Auch in Ufernähe kommt es beim Einbrechen in das Eis in weni-
gen Sekunden zu einem Auskühlen des Körpers und infolgedes-
sen zur Bewegungsunfähigkeit, so dass ein Ertrinken droht.
Gehen Sie nicht aufs Eis!. Warnen Sie Kinder und Jugendli-
che, die sich in der Nähe einer Eisfläche aufhalten!

Beratungsstelle für ältereMenschen und Angehörige
informiert:

Betreuung „rund umdie Uhr“
Diemeisten älterenMenschenmöchten in ihrer vertrauten Umge-
bung bleiben. Wenn der Hilfe- und Pflegebedarf zunimmt, und es
alleine zu Hause schwierig wird, überlegen daher viele eine Be-
treuung „rund um die Uhr“ zu suchen. Es gibt inzwischen zahlrei-
che Angebote in den Zeitungen und im Internet. Nur wie findet
man das passende Angebot?
Auf der Suche nach einer Haushalts- bzw. Betreuungskraft kann
man denWeg über die Bundesagentur für Arbeit, Abteilung: Zen-
trale Auslands- und Fachvermittlung (ZAV), Tel. 0228 713-2132,
e-mail: zav.haushaltshilfen@arbeitsagentur.de, über private Ver-
mittlungsagenturen oder über den freien Arbeitsmarkt gehen.
Da Arbeitskräfte auf dem deutschen Arbeitsmarkt oft nicht zu
finden sind, bzw. Angebote zu teuer erscheinen, werden Haus-
haltshilfen aus dem osteuropäischen Ausland gesucht. Dabei gilt
es die rechtlichen Rahmenbedingungen zu beachten.

Grundsätzlich gibt esmehrereMöglichkeiten, eine
Haushaltshilfe im eigenen Haushalt zu beschäftigen:
– Die Haushaltshilfe wird im eigenen Haushalt mit einem Arbeits-
vertrag angestellt und der ältereMensch bzw. die Familie ist der
Arbeitgeber (mit Sozialversicherungs-pflicht). Bei einem gerin-
gen, nur stundenweisen Hilfebedarf, kann ggf. ein Minijob-An-
gebot ausreichend sein. (Infos unter www.minijob-zentrale.de)

– Die Haushaltshilfe ist bei einer Firma in ihrem Heimatland an-
gestellt und wird an den Haushalt entsandt.

– Die Haushaltshilfe ist selbständig und hat ein Gewerbe in
Deutschland oder ihremHeimatland angemeldet (Achtung: Ge-
fahr der Scheinselbständigkeit).

– Die Haushaltshilfe ist bei einem Unternehmen in Deutschland
angestellt.

Um das richtige Angebot zu finden sollte man sich genau überle-
gen, welche Voraussetzungen die Haushaltshilfe mitbringen soll-
te (z. B. Sprachkenntnis, Führerschein usw.). Parallel dazu müs-
sen die räumlichen sowie technischen Gegebenheiten (eigenes
Zimmer, Internet-Anschluss, Telefon-Flatrate usw.) bedacht wer-
den.
Da Kosten und Vereinbarungen bei diesen Angeboten sehr unter-
schiedlich sind, sollte man mehrere Angebote einholen und ver-
gleichen.
Wenn Leistungen der Pflegeversicherung gewährt werden, kann
das Pflegegeld entsprechend des Pflegegrades eingesetzt wer-
den. Die Sachleistung der Pflegekasse ist nur für zugelassene
ambulante Dienste einsetzbar.
Zu bedenken ist, dass eine Betreuung „rund um die Uhr“, durch
eine Person alleine nicht leistbar ist. Ruhezeiten und Urlaubsan-
spruch müssen berücksichtigt werden, hier gelten die Arbeits-
bedingungen nach deutschemRecht. Bei Diensten aus demAus-
land und bei Selbständigen ist zu beachten, dass in den Heimat-

ländern für die Haushaltshilfen Sozialabgaben geleistet werden
(Nachweis A1-Bescheinigung).
An dieser Stelle noch ein Hinweis: Die vielfältigen Angebote im
Bereich der Betreuung und Hilfeangebote können eventuell auch
andere Lösungswege für ihre Pflege- und Versorgungssituation
bieten.
Wenn Sie dazu Fragen haben, können Sie sich an die Beratungs-
stelle für ältere Menschen und Angehörige des Lahn-Dill-Kreis in
Dillenburg unter Tel. 01803 427272 und in Wetzlar unter 01803
427271 (9 ct pro Minute aus dem deutschen Festnetz) wenden.

Wochenendseminar vom 17. bis 19. Februar 2017 für junge
Menschen ab 12 Jahren

Akku leer …was jetzt?!
Wir alle sind von der Energiewende betroffen. Der Ausstieg aus
der Kernenergie und Rückbau werden uns noch über Generatio-
nen beschäftigen.
Doch was bedeutet das für uns? Wie beeinflusst diese Entschei-
dung eine multimediale Welt, die nur mit Energie am Laufen ge-
halten werden kann? In diesem Seminar wollen wir uns die Frage
stellen, wie wir diesen Prozess mitgestalten können. Wie können
wir energiebewusst leben, ohne auf unsere geliebte Technik zu
verzichten?
Hast Du genügend Energie für dieses spannende Seminar? Dann
melde Dich jetzt schnell an – die Plätze sind begrenzt!
Angeboten wird das Wochenende vom Fachdienst Kinder- und
Jugendförderung des Lahn-Dill-Kreises. Es findet statt vom 17.
bis 19. Februar 2017 im Kreisjugendheim Heisterberg (AmWeiher
2, 35759 Driedorf-Heisterberg). Teilnehmen könnenMädchen und
Jungen ab 12 Jahren. Kosten: 25,00 Euro pro Person (einschl.
Programm und Verpflegung).
Ansprechpartner für Infos und Anmeldung ist Hans-Martin Hild,
Telefon (06441) 407-1538, E-Mail: hans-martin.hild@lahn-dill-
kreis.de.

Veranstaltungen der Ortsvereine und
Kirchen imMonat Februar

• Jahreshauptversammlung
Freitag, 3. Februar 2017
Veranstalter: Gesangverein „Eintracht“ Beilstein

• Jahreshauptversammlung
Samstag, 4. Februar 2017
Veranstalter: Förderverein Feuerwehr Beilstein

• Jahreshauptversammlung
Samstag, 4. Februar 2017
Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein Ulmtal

• Schlachtfest
Freitag, 17. Februar 2017
Veranstalter: Förderverein Freiw. Feuerwehr Beilstein

• Schlachtfest
Samstag, 18. Februar 2017
Veranstalter: Förderverein Freiw. Feuerwehr Beilstein

• Kartenvorverkauf Prunksitzung der Spvgg. 1950
Ulm/Allendorf e.V.
Sonntag, 19. Februar 2017
Veranstalter: Spielvereinigung Ulm/Allendorf

• Jahreshauptversammlung
Freitag, 24. Februar 2017
Veranstalter: Reit- und Fahrverein Ulmtal

• Prunksitzung
Samstag, 25. Februar 2017
Veranstalter: Spielvereinigung Ulm/Allendorf

• Kinderfasching
Dienstag, 28. Februar 2017
Veranstalter: Spielvereinigung Ulm/Allendorf



Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an Wochenenden, Feiertagen sowie an Werktagen in

der Zeit von 18.00 bis 07.00 Uhr für alle Ortsteile der

Gemeinde Greifenstein.

ÄrztlicheDispositionszentraleHessen, Kassel

Ärztlicher Notdienst Dillenburg

Dillkliniken,Rotebergstraße

Telefon 116 117

Sprechstunden der Gemeindeverwaltung
OT Beilstein, Herborner Straße 38

Montag – Freitag 08.30 – 12.00 Uhr

Montag und Dienstag 13.30 – 15.30 Uhr

Donnerstag 13.30 – 17.30 Uhr
Die Gemeindeverwaltung ist unter Tel. 02779 9124-0, Fax 02779 9124-
40 sowie E-Mail: mail@greifenstein.de, zu erreichen.
Die Finanzabteilung sowie die Kasse sind nach vorheriger Terminab-
sprache erreichbar (Telefon-Nr. siehe Telefonverzeichnis).

Wichtige Rufnummern undNotrufe
Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Polizei 110

Gemeindeverwaltung 02779 9124-0

Nach Dienstschluss:
Bürgermeister Kröckel 02779 510745

Bauhof:

Leitung: Burkhard Fey 0177 2007419

Helmut Hopf 01578 6895709

Polizeistation Herborn 02772 47050

DILL-KLINIKEN – Dillenburg 02771 396-0

Klinikum Wetzlar-Braunfels – Standort Wetzlar 06441 791

– Standort Braunfels 06442 302-0

Krankenhaus Ehringshausen 06443 8280

Pneumologische Klinik Waldhof
Elgershausen Greifenstein 06449 927-0

Kreiskrankenhaus Weilburg 06471 313-0

Hebammen Weilburg –
24 Stunden erreichbar 06471 918881

EAM
Strom-und Erdgasversorgung 0561 9330-9330
Netz und Einspeisung 0800 3250532*
Entstörungsdienst:
Strom 0800 3410134*
Erdgas 0800 3420234*

*kostenfreie Rufnummern

Zahnärztliche Notdienstzentrale
Tel. 01805 607011

Annahmeschluss Greifensteiner
Nachrichten: Montags 12 Uhr

Pflegedienst Mobil
Heike Lang
exam. Krankenschwester, Tel. 06477 1426

Wochenenddienst am 28. und 29. Januar 2017
Schwester Eva Lorenz, Telefon 0171 4626385

Es wird darauf hingewiesen, dass darüber hinaus für die ärztliche Not-
versorgung die

Klinik Waldhof Elgershausen, Tel. 06449 927-0,

mit ihrem Ärztepersonal sowie den dazugehörigen Einrichtungen in An-
spruch genommen werden kann.

Apothekendienst
am 28.01.17 Apotheke am Brunnenplatz, Sinn, Tel. 02772 52034
am 29.01.17 UIlmtal-Apotheke, Beilstein, Tel. 02779 1366

AnWochentagen außerhalb der normalen Geschäftszeiten kann ebenfalls
der Notdienst in Anspruch genommen werden.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
für Groß- und Kleintiere

Den tierärztlichen Bereitschaftsdienst erfragen Sie bitte bei Ihrem
Haustierarzt.

Forstdienstbereitschaft
Notfall-Nummer 0151 10860734

Ortsgerichte
Greifenstein I
zuständig für den Ortsteil Allendorf
Vorsteher: Rainer Schleifer, Allendorf, Hasenohrweg 3,
Tel. 06478 277731
Stellvertr.: Maik Peter, Allendorf, Dammweg 18, Tel. 06478 4734913

Greifenstein II
zuständig für die Ortsteile Holzhausen und Ulm
Vorsteher: Norbert Klumpp, Holzhausen, Auf Jakobsgarten 5,
Tel. 06478 440
Stellvertr.: Otto Schäfer, Ulm, Am Hang 6, Tel. 06478 2288

Greifenstein III
zuständig für die Ortsteile Beilstein, Greifenstein, Rodenberg und
Rodenroth
Vorsteher: Martin Koob, Beilstein, Friedhofstraße 16,
Tel. 02779 1402
Stellvertr.: Matthias Gimbel, Rodenberg, Hohler Weg 13,
Tel. 0151 25337300

Greifenstein IV
zuständig für die Ortsteile Arborn, Nenderoth und Odersberg
Vorsteher: Manfred Tropp, Arborn, Schlagwiese 6, Tel. 06477 1266

Beglaubigungen im Ortsgerichtsbezirk Greifenstein IV
können auch für den Ortsteil Nenderoth von HerrnMark Schmidt-
Conrad, Kastanienweg 5, Tel. 06477 1270, und für den Ortsteil
Odersberg von Herrn Mario Becker, In der Hofeck 4, Tel. 06477
911731, vorgenommen werden.

Schiedsmänner
Udo Becker, Mühlenweg 7, OT Holzhausen, Tel. 06478 1537,
zuständig fürdieOrtsteileAllendorf,Holzhausen,Ulm,Greifenstein

KarlGeorgJung-Seibel,Lindenstraße17,OTHolzhausen,Tel.06478607
zuständig für die Ortsteile Arborn, Beilstein, Nenderoth, Oders-
berg, Rodenberg, Rodenroth
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Kirchliche Nachrichten
Ev. KirchengemeindeGreifenstein

Wort der Woche
Worauf du nur dein Herz hängst und verlässest, das ist eigentlich
dein Gott.
Martin Luther

Sonntag, 29. Januar 2017
11.00 Uhr Gottesdienst zur Jahreslosung in der Schlosskirche

mit Pfr. Dr. Armin Kistenbrügge, mit anschließendem
Neujahrsempfang für alle Ortsvereine im ev.
Gemeindehaus

Montag, 30. Januar 2017
16.00 Uhr Krabbelgruppe im ev. Gemeindehaus Edingen:

„Schneebälle können schmelzen!“
18.00 Uhr Teentreff in Greifenstein

Dienstag, 31. Januar 2017
16.15 Uhr Katechumenenunterricht im ev. Gemeindehaus
19.15 Uhr Probe der Blasbrothers im ev. Gemeindehaus

Greifenstein

Mittwoch, 1. Februar 2017
15.30 Uhr Frauenkreis im ev. Gemeindehaus

Donnerstag, 2. Februar 2017
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht im ev. Gemeindehaus

Freitag, 3. Februar 2017
12.00 Uhr Freitagstreff im ev. Gemeindehaus Edingen.

Mittagessen für Jung und Alt, Fahrdienst möglich,
Anmeldung und Infos: Irene Krieger (Tel. 1337) und
Bianka Hedrich (Tel. 71282). Hausaufgabenbetreuung
und Hilfe beim Lernen für Kids und Teens. Bei allen
Menüs ist eine Vorsuppe und ein Dessert im Preis.
(Erw. 4,– /Kinder 2,– ). Anmeldungen bitte bis
Donnerstag (13.00 Uhr) unter den o.g. Tel-Nummern

15.30 Uhr Jungschar im ev. Gemeindehaus Edingen

Ansprechpartner in der Gemeinde
– Ev. Pfarramt: Pfarrer Dr. Armin Kistenbrügge (06449 802)
– Gemeindepädagoge: Christoph Buskies (06449 921457)
– Kirchmeisterin: Carola Reese (06449 6713)
– Küster: Tamara Becker-Warter und Hans Peter Warter (6346)
– Ansprechpartnerin für Vermietungen des Gemeindehauses:
Carola Reese (s.o.)

– Ansprechpartnerin für Vermietungen der Schlosskirche für
Trauungen: Hannelore Beard, Tel. 06449 6472

Besuchen sie unsereGemeinde auch im Internet: www.kirche-
greifenstein.de

EvangelischeKirchengemeinde
Beilstein-Rodenroth

Gottesdienste undGemeindeveranstaltungen in derWoche
vom 28.01.–04.02.2017
Samstag, 28. Januar 2017
14.30 Uhr Spiele-Nachmittag (nicht nur für Senioren!)

im Martin-Luther-Haus (statt am 21. Januar!)
15.30 Uhr Großer Begegnungs-Nachmittag zwischen den in

Rodenroth untergebrachten Flüchtlingen aus Eritrea
und Pakistan und der einheimischen Bevölkerung im
Dorfgemeinschaftshaus in Rodenroth

19.30 Uhr Jahreshauptversammlung des Beilsteiner
Posaunenchors im Martin-Luther-Haus in Beilstein

Sonntag, 29. Januar 2017
09.30 Uhr Gottesdienst in der ev. Schlosskirche in Beilstein
10.45 Uhr Gottesdienst in der ev. Kirche in Rodenroth

Montag, 30. Januar 2017
18.30 Uhr Chorprobe des Beilsteiner Beerdigungschors

im Martin-Luther-Haus in Beilstein
20.00 Uhr Gebetskreis im Martin-Luther-Haus in Beilstein

Dienstag, 31. Januar 2017
09.30 Uhr Krabbelgruppe „Windelflitzer“ imMartin-Luther-Haus
17.15 Uhr Jungschar im Martin-Luther-Haus in Beilstein

Mittwoch, 1. Februar 2017
17.00 Uhr Bürostunde imGemeindebüro, Herrenpferchstraße 9

(bis 18.30 Uhr)
20.00 Uhr Chorprobe des Posaunenchors

im Martin-Luther-Haus in Beilstein

Donnerstag, 2. Februar 2017
19.30 Uhr Bibelstunde im Martin-Luther-Haus in Beilstein

(mit Pfarrer Jäkel)

Freitag, 3. Februar 2017
10.00 Uhr Bürostunde imGemeindebüro, Herrenpferchstraße 9

(bis 12.00 Uhr)



19.00 Uhr Gemeinsames Jugend-Bistro der Ev.
Kirchengemeinden Beilstein-Rodenroth, Driedorf und
Nenderoth im Betsaal in Driedorf (Wilhelmstraße 14)
(Treffpunkt zur gemeinsamen Abfahrt für diejenigen,
die eine Mitfahrgelegenheit benötigen: um 18.45 Uhr
am Martin-Luther-Haus in Beilstein)

Samstag, 4. Februar 2017
16.00 Uhr Krabbelgottesdienst in der ev. Schlosskirche

in Beilstein
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Besuchen Sie uns online: www.ev-kirche-beilstein.de

Kontakte
Pfarrer Ralf Peter Jäkel, Gemeindebüro, Herrenpferchstraße 9,
35753 Greifenstein-Beilstein, Tel. 02779 331, Mail: ev-kirche-
beilstein@t-online.de.

Weitere wichtige Kontaktadressen in der Gemeinde
– Stellvertretender Vorsitzender des Kirchenvorstands:
Johannes Knoll, Beilstein, Tel. 02779 1669

– Organistin: Martha Schmidt, Beilstein, Tel. 02779 256
– Küsterin Schlosskirche Beilstein: Renate Eckert, Beilstein,
Tel. 02779 1306

– Küsterin Kirche/Gemeindehaus Rodenroth: Siegrid Mehl,
Rodenroth, Tel. 02779 911122

– Hausmeister Martin-Luther-Haus Beilstein: Michael Fleck,
Beilstein, Tel. 02779 510801

– Posaunenchor: Armin Hemann, Beilstein, Tel. 02779 1230
– Ev. Kindertagesstätte Beilstein, Westerwaldstraße 30, Beilstein,
Tel. 02779 477, Fax 02779 510843, Mail: ev.kita.beilstein@
ekhn-net.de

Evangelische Kirchengemeinde Ulmtal
Ein gutesWort
Fragen wir, wie wir ein Leben mit Gott anfangen könnten, so ant-
wortet die Bibel, dass Gott schon längst das Lebenmit uns ange-
fangen hat.
Dietrich Bonhoeffer

Sonntag, 29. Januar 2017
10.00 Uhr Gottesdienst in Allendorf

Mittwoch, 1. Februar 2017
10.00 Uhr Spielkreis in Ulm
15.00 Uhr Seniorenkreis Allendorf
19.00 Uhr Abendgebet in Ulm

Donnerstag, 2. Februar 2017
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Ulm
16.30 Uhr Katechumenenunterricht in Ulm
19.30 Uhr Kirchenchor in Ulm

Freitag, 3. Februar 2017
19.00 Uhr Mitarbeiterfeier in Ulm

Hinweise
Vertretung
Bis zum 31.01.2017 wird Pfr. Weiß durch Pfr. Dr. Armin Kisten-
brügge, Tel. 06449 802, vom 1. – 12. Februar von Pfrn. Heynen-
Rust, Tel. 06473 3652, und vom13. – 28.02. von Pfr. Kistenbrügge,
Tel. 06449 802, vertreten.

Männertreff
Am Samstag, dem 28.01.2017, sind Männer unserer Gemeinde
eingeladen zum 11. Regionalen Männerfrühstück nach Her-
mannstein, Evang. Gemeindehaus, eingeladen. Beginn: 09.00Uhr.
Die Veranstaltung geht bis 12.30 Uhr. Das Thema ist: Tischreden
und ein Gespräch über Dr. Martinus Luther. Referent ist Eberhard
Adam, ehemaliger Kreissekretär des CVJM Wetzlar-Gießen. Wer
Interesse amMännertreff hat undweitere Infosmöchte, der wen-
de sich bitte an Uwe Schössow, Tel. 2208.

Mitarbeiterfeier
Am Freitag, dem 03.02.2017, sind alle Mitarbeitenden der evang.
Kirchengemeinde Ulmtal eingeladen zu einer Mitarbeiterfeier. Be-
ginn ist um 19.00 Uhr im evang. Gemeindehaus in Ulm. Die Einla-
dung ist bereits schriftlich erfolgt. Bitte spätestens bis zum
28.01.2017 anmelden bei Annegret Burkert, Tel. 681.

Abholung zumGottesdienst
Falls jemand zumGottesdienst abgeholt werden will, wende sich
bitte an die Küsterinnen oder den Pfarrer.

Geburtsläuten
Wenn in unserer Kirchengemeinde ein Kind zur Welt gekommen
ist, bieten wir an, anlässlich der Geburt zu läuten. Die jeweiligen
Eltern werden gebeten, sich bei den Küsterinnen zu melden.

Hausbesuch
Wer einen Hausbesuch des Pfarrers wünscht, wird gebeten, sich
entweder an Pfr. Weiß, die Presbyterinnen und Presbyter, die Be-
suchsdienstkreismitarbeiter oder die Küsterinnen zu wenden.

Kontakte
– Pfarrer Jochen Weiß, Kirchstr. 8, Greifenstein-Ulm, Tel. 721
– Gemeindereferentin Angela Proll, Heimlingstraße 11, Allendorf,
Tel. 277432

– Küsterin Annegret Burkert, Ulmbachstr. 4, Ulm, Tel. 681
– Küsterin Susanne Schmidt, Taunussstr. 1, Holzhausen,
Tel. 2674

– Küsterin Katrin Gras, Fliederstr. 5, Allendorf, Tel. 2768833

Unsere Homepage: www. Ev-Kirchengemeinde-Ulmtal.de
Besuchen Sie uns doch mal auf unserer Homepage!
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Am 25. Juni im Skulpturenpark Fietz

Kirchenchor Ulmtal feiert Jubiläum
mit Projektchor

Einen ganz besonderen Ort hat sich der Evangelische Kirchen-
chor Ulmtal für ein Open-Air-Konzert anlässlich seines 70jähri-
gen Jubiläums ausgesucht: Den Skulpturenpark Fietz in Greifen-
stein-Allendorf, den Siegfried Fietz nach jahrelanger Arbeit – zu-
sammen mit anderen Künstlern – im Juli 2015 der Öffentlichkeit
vorgestellt hatte. Ein Höhepunkt wird der Auftritt eines Projekt-
chores der Gemeinde sein.

Schon damals reifte unter den bei der Einweihung anwesenden
Mitgliedern des Kirchenchors die Idee, an diesem Ort einmal ein
Konzert zu veranstalten. Am 25.Juni 2017 wird die Vorstellung
Wirklichkeit.

„Der Seele Flügel verleihen“ , ein Objekt im Skulpturenpark
Fietz in Allendorf
Unter den Untertitel „Glaube – Liebe – Hoffnung“ hat der Kir-
chenchor sein Konzert gestellt. Zu diesen Schwerpunktthemen
hat der Chor seine Lieder arrangiert und wird die Übergänge ent-
sprechendmoderieren.
Auch Sandra, Oliver und Siegfried Fietz werden thematisch ein-
gebundene Beiträge darbieten, und wer Konzerte von Siegfried
Fietz schonmal erlebt hat, bereitet sich schonmal auf dasMitsin-
gen vor.
Ein besonderer Höhepunkt wird der Auftritt eines Projektchores
sein, der aus Anlass des Jubiläums zusammengestellt wird und
bei dem fast 100 Sänger und Sängerinnen erwartet werden. Der
Chor wird „I will follow him“ aus dem Film „Sister Act“ präsentie-
ren. Die insgesamt 10 Proben für das Projekt richten sich vor
allem nach den Choranfängern. Für Frauen beginnen die Chor-
proben amDonnerstag, dem 2. Februar, um 19.30 Uhr im Evan-
gelischen Gemeindehaus in Ulm im Rahmen der Chorstunde des
Kirchenchores. Im Februar und März finden die halbstündigen
Proben an jedem ersten und dritten Donnerstag desMonats statt.
Die Männer beginnen am Montag, dem 6. Februar, um 20.30
Uhr in der Ulmtalhalle in der Gesangsstunde des Männerchors
Ulmtal. Hier finden die halbstündigen Proben im Februar und
März an jedem ersten und dritten Montag statt. Ab April werden
dann gemeinsame Chorproben des vierstimmigen gemischten
Chores vereinbart. Es entstehen keine Kosten und es ist wird
auch keine Mitgliedschaft verlangt. Englischkenntnisse sind
ebenfalls nicht erforderlich, der Text ist lautmalerisch unterlegt.

Evangelische Kirchengemeinde Nenderoth
Arborn, Mengerskirchen, Nenderoth, Odersberg undWinkels
Kontakte: Pfarrer Reiner Lepper, Ev. Pfarramt Nenderoth, Hauptstr.
47, 35753 Greifenstein-Nenderoth, Tel. 06477 435, Fax 06477
911498, Mail: ev.kirchengemeinde.nenderoth@ekhn-net.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro: Frau Franz: Donnerstag von 09.00
bis 12.00 Uhr und Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr

Stellvertretende Vorsitzende: Frau Mahr, Tel. 06477 1279

Küster: Arborn und Nenderoth: Frau Diebel, Tel. 06477 1243
Odersberg: Herr Klees, Tel. 06477 379

Wochenspruch
Kommt her und sehet an die Werke Gottes, der so wunderbar ist
in seinem Tun an den Menschenkindern.
Psalm 66,5

Sonntag, 29. Januar 2017, 4. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Konfi-Saal, Nenderoth
10.30 Uhr Gottesdienst in Nenderoth

Montag, 30. Januar 2017
18.30 Uhr Feldenkrais-Kurs im Ev. Gemeindehaus, Arborn

Dienstag, 31. Januar 2017
17.00 Uhr Konfi-Unterricht

Mittwoch, 1. Februar 2017
17.00 Uhr Jungschar im Ev. Gemeindehaus, Arborn

Donnerstag, 2. Februar 2017
16.30 Uhr Probe Kinderchor Nenderoth ab 3 Jahre – 1. Klasse
17.00 Uhr Probe „Singions“ Nenderoth – 2. – 4. Klasse
17.30 Uhr Probe „The Voice of Nizza” Nenderoth – ab 5. Klasse

(außer in den Ferien)
18.30 Uhr Probe GC Hoffnung Nenderoth

Freitag, 3. Februar 2017
19.00 Uhr Jugendbistro in Driedorf

Kath. Kirchort Maria Himmelfahrt Driedorf
Donnerstag, 26. Januar 2017
19.00 Uhr Runder Tisch für die Flüchtlingshilfe, im Pfarrsaal.

Interessierte sind herzlich eingeladen

Freitag, 27. Januar 2017
08.30 Uhr Hl. Messe Herborn – Krypta
Krankenkommunion nach Vereinbarung

Samstag, 28. Januar 2017
17.30 Uhr Hl. Messe in Breitscheid

für † Brigitte Mack zum Jahresgedächtnis
18.30 Uhr Dankeschön Abend im Pfarrsaal

Sonntag, 29. Januar 2017, 4. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Heilige Messe in Driedorf

für † Gerhard Stahl
für † Maria Rohrer und †† Angehörige
für † Elisabeth Heinisch
Kollekte für die Pfarrgemeinde

09.00 Uhr Hl. Messe in Sinn
10.30 Uhr Hl. Messe in Bicken und Herborn

Dienstag, 31. Januar 2017
16.00 Uhr Erstkommunionunterricht im Pfarrsaal

Mittwoch, 1. Februar 2017
13.30 Uhr Winterwanderung des Frauenkreises –

Treffpunkt Marktplatz Driedorf

Donnerstag, 2. Februar 2017, Darstellung des Herrn
(Lichtmess)
19.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung –

Kerzenweihe, Lichterprozession und Blasiussegen

Samstag, 4. Februar 2017
17.30 Uhr Hl. Messe in Breitscheid

Kirchenchor
Der Kirchenchor probt in der Regel jeden Freitag um 20.00 Uhr im
Pfarrsaal.

Frauenkreis
Der Frauenkreis lädt zu seiner Winterwanderung am 1. Februar
um 13.30 Uhr ein. Wir treffen uns am Marktplatz Driedorf und
fahren dann zumParkplatz Gaststätte zur Krombachtalsperre. Von
dort wandern wir zum Gipfelkreuz am Knoten und wenn möglich
zum Adolf-Weiß-Denkmal.
Zum Abschluss der Wanderung kehren wir in der Gaststätte zur
Krombachtalsperre ein. Wer gerne mit wandern möchte ist herz-
lich eingeladen. Anmeldung: In die Liste auf dem Schriftentisch
oder in der Kontaktstelle Driedorf, Tel. 02775 324, bis 30. Januar.

Kinderaktion im Februar
Spiel- und Spaßnachmittag am 18. Februar von 14.00 bis 17.00
Uhr im Pfarrsaal Herborn, Schlossstr. 15. Bei Fragen: Tel. 02772
583930 (Pfarrbüro Herborn).



Sprechzeiten in der Kontaktstelle
Montag 14.00 – 16.00 Uhr (Frau Weier), Dienstag und Mittwoch
14.30 – 16.00 Uhr (Herr Schermuly), Freitag 14.00 – 16.00 Uhr
(FrauWeier).

Unsere Adresse
Zum Rosengarten 13, 35759 Driedorf. Unsere Telefon-Nr. 02775
324, Fax-Nr. 02775 577821, und Past. Ref. Paul Schermuly, Han-
dy-Nr. 0151 53588390.
Unsere Adresse im Internet: www.maria-himmelfahrt-driedorf.de.
Unsere E-Mail-Adresse: p.schermuly@herborn.bistumlimburg.de,
e.weier@herborn.bistumlimburg.de

Evangelische Kirchengemeinde
Driedorf-Rodenberg

Wochenspruch
Kommt her und sehet an die Werke Gottes, der so wunderbar ist
in seinem Tun an den Menschenkindern.
Psalm 66,5

Freitag, 27. Januar 2017
16.00 Uhr Jungschar in Driedorf
19.30 Uhr Männerkreis im Betsaal Driedorf

Sonntag, 29. Januar 2017
09.00 Uhr Gottesdienst inMünchhausenmit Abendmahl (Zlamal)
09.30 Uhr Gottesdienst in Gusternhain (Pollmächer)
10.15 Uhr Gottesdienst in Driedorf (Zlamal)
10.45 Uhr Gottesdienst in Heisterberg (Pollmächer)

Mittwoch, 1. Februar 2017
14.30 Uhr Frauenkreis im Betsaal Driedorf

Freitag, 3. Februar 2017
16.00 Uhr Jungschar in Driedorf
19.30 Uhr Männerkreis im Betsaal Driedorf

Öffnungszeit desGemeindebüros
Fr. Gimbel erreichen Sie amDonnerstag, 4. Februar, von 15.00 bis
16.00 Uhr (Telefon 02775 261, Fax 02775 577920, per Mail:
pfarrbuero@evkirchengemeindedriedorf.de) und nach Vereinba-
rung oder wenden Sie sich an Pfarrer Zlamal.

Kontakt
Pfr.Michael Zlamal, ZumRosengarten 45, Driedorf, Tel. 02775 261.

Katholische Kirchengemeinde St. Anna
Braunfels, Kirchort:MariaHimmelfahrt Leun

Samstag, 28. Januar 2017
18.00 Uhr EUCHARISTIEFEIER

Der Bus fährt auf Anforderung! Bitte rufen Sie bis
Freitag, 12.00 Uhr, im Pfarrbüro an, um sich zur
Mitfahrt anzumelden

Montag, 30. Januar 2017
19.00 Uhr GLAUBENSKURS

„Begegnung mit dem lebendigen Gott“ nach Prof.
Ivancic. Seminarleitung: Pastoralreferentin Andjelka
Ferincevic. Anmeldung nicht erforderlich. Herzliche
Einladung!

Mittwoch, 1. Februar 2017
17.00 Uhr Wortgottesfeier in der Gertrudisklinik Biskirchen

Donnerstag, 2. Februar 2017
15.00 Uhr SENIORENNACHMITTAG im Pfarrheim, Hellweg 12,

Leun. Herzliche Einladung zu einem geselligen
Nachmittag! BittemeldenSie sich bis Dienstag, 31.01.,
12.00 Uhr, im Pfarrbüro oder bei Frau Duba (Tel. 1288)
an. Aber auch ohne Anmeldung sind Sie HERZLICH
WILLKOMMEN!

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Leun!
Donnerstag, 02.02., und Freitag, 03.02., von 10.00 bis 12.00 Uhr!
Bitte wenden Sie sich mit Ihren Anliegen auch an das zentrale
Pfarrbüro in Braunfels!

E-Mailadressen für Leun
M.Menge@braunfels.bistumlimburg.de
A.Ferincevic@braunfels.bistumlimburg.de
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Öffnungszeiten des zentralen Pfarrbüros in Braunfels,
Hubertusstr. 8
Montag – Freitag 10.00 – 12.00 Uhr, Montag – Donnerstag 14.00
– 16.00 Uhr! Tel. 06442 953530, Fax 06442 9535319, E-Mail:
st.anna@braunfels.bistumlimburg.de.

Pfarrei St. Petrus, Herborn/Kath. Kirche
St. Michael, Sinn

Sonntag, 29. Januar 2017
09.00 Uhr Hl. Messe

Donnerstag, 2. Februar 2017
18.15 Uhr Wortgottesdienst im Waldhof Elgershausen

Kontakt
Kath. Pfarrbüro Sinn, Hochstr. 11, 35764 Sinn, Tel 02772 51862,
Fax 02772 570443, E-Mail st.michael-sinn@web.de. Bürozeiten:
Montag und Freitag, 10.00 – 12.00 Uhr.

Ev.-Luth. St. Paulsgemeinde Allendorf
Selbständige Ev.-Luth. Kirche (SELK)

Sonntag, 29. Januar 2017, 4. Sonntag nach Epiphanias
09.30 Uhr Beichte
10.00 Uhr Hauptgottesdienst

Dienstag, 31. Januar 2017
19.00 Uhr Jugendkreis
19.30 Uhr Posaunenchor

Freitag, 3. Februar 2017
19.00 Uhr Jahreshauptversammlung des Kirchenchors

Hinweis „Gottesdienst zumNachhören“
Predigten können über unsere Homepage www.selk-allendorf-
ulm.de im Internet „nachgehört“ werden.

GeistlichesWort
Die Wasserwogen im Meer sind groß und brausen mächtig; der
HERR aber ist noch größer in der Höhe.
(Psalm 93, 4)

Kontakt
Pfarrvikar Sebastian Anwand, Fußgarten 9, 35753 Greifenstein-
Allendorf, Tel. 06478 2266, Mail: allendorf.ulm@selk.de, Home-
page: www.selk-allendorf-ulm.de

EvangelischeGemeinschaft Allendorf
Heimlingstraße 3, www.eg-allendorf.de
Sonntag, 29. Januar 2017
10.00 Uhr Gottesdienst mit Michael König und Bibelschulteam

Klostermühle
10.30 Uhr Kindergottesdienst

Montag, 30. Januar 2017
20.00 Uhr Hauskreis 1
20.00 Uhr Hauskreis 2

Dienstag, 31. Januar 2017
17.00 Uhr Wilde Füchse Jungschar

Mittwoch, 1. Februar 2017
19.30 Uhr Bibelstunde

Donnerstag, 2. Februar
2017
16.15 Uhr Knallerbsen

Jungschar
20.00 Uhr Kreisjugend

Freitag, 3. Februar 2017
19.00 Uhr Teenkreis

Crossroad
20.00 Uhr Hauskreis 3

Internetmacht’smöglich
Unter www.eg-allendorf.de
finden Sie allgemeine Infos zu
den einzelnen Gruppen und
den aktuellen Veranstaltungs-
plan.

Abfallwirtschaft
Lahn-Dill

-Anzeige-



Aus Vereinen und Verbänden
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VdK Ortsgruppe Allendorf/Ulm
Einladung zur Jahreshauptversammlung
LiebeMitglieder, wir laden Sie herzlich ein zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung am Samstag, den 4. März 2017 um 14.30
Uhr in das evangelische Gemeindehaus Ulm, Kirchstr.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Totenehrung und Bericht des 1. Vorsitzenden,
Ehrungen der Jubilare

4. Erstattung der Berichte
– Jahresbericht der Schriftführerin
– Kassenbericht des Kassenführers
– Bericht der Kassenprüfer
– Entlastung des Vorstandes

5. Aussprache über die Berichte
6. Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstandes
7. Beratung und Beschlussfassung vorliegender Anträge
8. Kaffeepause
9. Verschiedenes

Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis spätestens 24.
Februar 2017 schriftlich an den Vorsitzenden Herrn Zorn (Allen-
dorf, Korngasse 18, Tel. 06478 1269) zu richten.
Wir würden uns freuen, Sie bei der Jahreshauptversammlungwill-
kommen heißen zu können.

Der Vorstand

Ortsteil
ALLENDORF

Gesangverein „Harmonie“ Allendorf
Die Jahreshauptversammlung für 2016 findet am Samstag, dem
11.02.2017, um 19.00 Uhr im alten Rathaus in Allendorf statt.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der
Beschlussfähigkeit und Verlesung der Tagesordnung

3. Totenehrung
4. Jahresberichte:
4.1 des 1. Vorsitzenden
4.2 des Schriftführers
4.3 des 2. Vorsitzenden über den Gesangstundenbesuch und
Mitglieder
4.4 des Kassierers
4.5 des Kassierers desMännerchores Ulmtal

5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Kassierer und des Vorstandes
7. Wortmeldungen und Aussprache zu den Punkten 4 und 5
8. Beschlussfassung über vorliegende Anträge
9. Wahl des Vorstandes:
9.1 Wahl eines Wahlvorstehers/einer Wahlvorsteherin und

ggf. Wahlhelfer/innen
9.2 Wahlhandlung

10.Besuch von Veranstaltungen 2017
11. Verschiedenes

Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis spätestens
08.02.2017 an den Vorsitzenden Karl-Heinz Dampf, Im Altgarten
3, 35753 Greifenstein-Allendorf, zu richten.
Wir rufen alle aktiven und passiven Mitglieder auf, an dieser
Jahreshauptversammlung teilzunehmen.

Der Vorstand

Förderverein Freiwillige Feuerwehr
Greifenstein-Allendorf e.V.

4-Tagesfahrt nach Rattendorf
in Kärnten

Hallo liebe Leser/in der Greifensteiner Nachrichten,
wir wollen vom 25.05.2017 – 28.05.2017 (Abfahrt am 24.05.2017)
eine 4-Tagesfahrt in das 3* Hotel Waidegger Wirt in Österreich
unternehmen und unsere Partnerwehr besuchen.
Wieder ist es uns gelungen die Kosten so gering wie möglich zu
halten. Die Fahrt nach Kärnten inklusive Halbpension beträgt pro
Person 230,– Euro. Bei Einzelzimmerbuchung wird ein Zuschlag
von 10,– Euro erhoben. (Wer sich gerne im Internet über das Hotel
informieren möchte: www.waidegg.at)
Kinder und Jugend Ermäßigung: bis 6,9 Jahre frei, bis 9,9 Jahre
-50%, bis 11,9 Jahre -30%, bis 13,9 Jahre -10%, bis 18 Jahre
- 5%.

Folgende Leistungen sind in der Halbpension enthalten:
Reichhaltiges Frühstücksbuffet, 3 Gang Wahl-Menüs

Aus organisatorischenGründen, zwecksMeldung der Zimmer und
zum Busunternehmen haben wir eine Anmeldefrist bis zum
03.02.2017 mit einer Anzahlung von 100,– Euro pro Person ge-
setzt. Die Anmeldungen mit Anzahlung sind abzugeben bei
Manfred Ott, Bahnhofstraße 36, Allendorf. Der Restbetrag ist 4
Wochen vor Fahrtbeginn zu bezahlen.
Genauer Ablauf wird noch bekannt gegeben. Auf einen guten
Zuspruch zu unserer Fahrt und reger Anmeldung freut sich der

Vorstand des Fördervereins

Ortsteil
ARBORN

Feuerwehr Arborn
Die Feuerwehr Arborn hielt am 21.01. ihre Jahreshauptver-
sammlung ab. Dabei wurde der Vorstand des Vereins komplett
neu gewählt. Harald Kessler bleibt 1. Vorsitzender und neuer 2.
Vorsitzender wurde Andre Diebel. Die Finanzen verwaltet weiter
Uwe Clees, seine Stellvertretung übernimmt Jessica Schneider.
Die Schriftlichkeiten erledigt weiter Jürgen Clees.
Neue Vertreterin der Einsatzabteilung wurde CarmenMandel. Ver-
treter der Ehren- und Altersabteilung bleibt Heinz Jäger, Beisitzer
bleibt Rene Krumm und Vertreter der förderndenMitglieder bleibt
Berthold Kessler. Wehrführer Torsten Staska, sein Stellvertreter
Christian Hellhund und Jugendwart Sebastian Müller gehören
satzungsgemäß automatisch dem Vorstand an.



Ortsteil
BEILSTEIN

TuSpo „Nassau“ Beilstein –Wandern
IVV + EVG(*)-Wanderveranstaltungen

28./29.01.2017 Hürth (NRW) 6/12/22/30/42 km

W =Wandern, R = Radfahren, Sch = Schwimmen, AW = Abend-
wanderung, JWT = Juniorwandertag, M =Marathon

TuSpo „Nassau“ Beilstein e.V.
Das nachfolgende Portrait des TuSpo „Nassau“ Beilstein e.V. ist
mittlerweile auf der HP des DOSB unter der Rubrik „Integration
durch Sport“ und dort unter dem Bundesland Hessen erschie-
nen. Besagte Partnerschaft zwischen demDOSB und dem TuSpo
„Nassau“ Beilstein hat dem Verein erneut einen Betrag in Höhe
von  1.450,00 eingebracht. Dieses Geld soll u.a. für den Bau des
geplanten DFB Minispielfeldes verwendet werden, welches
wiederum für Flüchtlinge, dem Kindergarten, für die eigene Ju-
gendarbeit und der Schule als zukünftigem Kooperationspartner
zur Verfügung gestellt wird.

Vorstand TuSpo „Nassau“ Beilstein

Tuspo Nassau Beilstein 1920 e.V.
Der heutige Tuspo Nassau Beilstein wurde als FC 1920 Turn- und
Sportverein Beilstein gegründet. In 1946 erfolgte die Umbenen-
nung in Tuspo Nassau Beilstein. Heute ist der Tuspo der größte
Sportverein innerhalb der Großgemeinde Greifenstein mit über
600 Vereinsmitgliedern. Neben Fußball gibt es inzwischen weite-
re acht Abteilungen: Kinderturnen, Damengymnastik, Tischten-
nis, Group Fitness, Wandern, Nordic Walking, Yoga und Jazz-
tanz.
Durch sein ehrenamtliches und soziales Engagement zeichnete
sich der Verein besonders in der jüngeren Vergangenheit mit viel-

In der Versammlung wurden Manfred Tropp und Jürgen Clees für
40 Jahre Vereinszugehörigkeit geehrt.
Der ehemalige 2. VorsitzendeManfred Tropp wurde außerdem für
jahrzehntelange Vorstandsarbeit geehrt und ihm wurde ein Prä-
sent überreicht.
Vom Festausschuss des Vereins sollen in diesem Jahr die
Faschingsveranstaltungen, die Kirmes, ein Tagesausflug, das
Oktoberfest und ein Kameradschaftsabend organisiert werden.
Informieren Sie sich über unsere Arbeit und unterstützen sie uns
mit ihrer Mitgliedschaft. Wir freuen uns über jedes neue Mitglied
in unseren Abteilungen – Minifeuerwehr, Jugendfeuerwehr, Ein-
satzabteilung und Verein!
Kontakt: mail@feuerwehr-arborn.de
Infos und Termine: www.feuerwehr-arborn.de
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fältigen unterschiedlichen Projekten aus. Hierzu gehören die In-
tegration von Kindern und Erwachsenen durch Sport, das um-
fangreiche Umweltengagement des Sportvereins, das auch allen
Zugewanderten nähergebracht wird, die Inklusion von behinder-
tenMenschen sowie die Integration von jungen, arbeitslosen spa-
nischen Migranten, denen nicht nur im Fußball eine langfristige
sportliche Perspektive geboten wird sondern auch auf beruflicher
Ebene durch Hilfen und Unterstützung bei der Arbeitsplatz-
beschaffung oder beispielsweise bei der Teilhabe amEUErasmus
Programm.
Über das vielfältige Engagement desSportvereins imBereich Sport
und Flüchtlinge wurde der Tuspo Nassau Beilstein in 2016 im
Programm „Integration durch Sport“ als anerkannter Stützpunkt-
verein aufgenommen. Besonders im Bereich Fußball konnten hier
viele Flüchtlinge für die sportlichen Aktivitäten des Vereins be-
geistert werden. Zurzeit trainieren ca. 21 Geflüchtete regelmäßig
zweimal in der Woche in den Fußballtrainingsgruppen, parallel
dazu nehmen einzelne von ihnen auch an den Seniorentrainings-
einheiten teil. Ein Spieler ist bereits fester Bestandteil der KOL-
Mannschaft. Unabhängig vom Fußball trainieren auch einige ju-
gendliche Spieler in den Jugendmannschaften, hier konnten die
Geflüchteten sehr schnell integriert werden, schnell wurde auch
die deutsche Sprache gelernt, was sicherlich durch den perma-
nenten Kontakt mit den einheimischen Jugendlichen in einem
engen Kontext steht. Darüber hinaus trainieren auch Kleinkinder
aus Flüchtlingsfamilien in den verschiedensten Turngruppen, auch
hier schreitet der Integrationsprozess sehr schnell voran.

Um sein Engagement zu erweitern und um nochmehr Kinder und
Jugendliche zu erreichen, um diese langfristig in die Vereinsan-
gebote einzubinden, strebt der Verein eine langfristige Koopera-
tion mit der ortsansässigen Schule und dem Kindergarten an.
Gemeinsame Aktivitäten bestehen hier bereits bei den verschie-
densten Aktivitäten wie z.B. gemeinsameWanderungen oder aber
auchAuftritte der Turngruppen bei der alljährlichenKirmes. Darüber
hinaus gibt es gemeinsame Familientage, wo geflüchtete Eltern
und ihre Kinder ebenfalls schon eingebunden sind. Eine weitere
Kooperation besteht mit der heimischen Kirche, hier findet ein
regelmäßiger Austausch am runden Tisch statt. Auch diese Ge-
spräche sind sehr hilfreich bei der Integration der Zugewander-
ten.
Über das sportliche Engagement hinaus engagieren sich ehren-
amtliche Vereinsmitglieder mit Sprachunterricht für die erwach-
senen Zugewanderten.

DATEN/FAKTEN
• Einwohnerzahl der Stadt: ca. 7.150 (Großgemeinde), ca. 1580
(Beilstein)
• Vereinsgröße: ca. 600
• Anzahl der Abteilungen des Vereins: 9
• Sportart: Fußball, Kinderturnen, Damengymnastik, Tischtennis,
Group Fitness, Wandern, Nordic Walking, Yoga, Jazztanz
• Anteil der Migrantinnen und Migranten: ca. 15%
• Altersstruktur der Zielgruppe: Kinder, Jugendliche,
Erwachsene, Senioren
• Herkunftsländer: Spanien, Syrien, Algerien, Eritrea, Äthiopien,
Afghanistan, Irak
• Ansprechpartner: Klaus Udo Herrmann



Tischtennis-Abteilung des TuSpo
„Nassau“ Beilstein

Sieg und Niederlage für Beilsteiner Tischtennisspieler
Mit einer denkbar knappen und äußerst unglücklichen Niederlage
und mit einem anschließenden klaren Sieg sind die Beilsteiner
Tischtennisspieler in die Rückrunde gestartet und sind damit dem
angestrebten Klassenerhalt ein gutes Stück näher gekommen.
In das erste Rückrundenspiel gegen den Tabellennachbarn vom
TTC Mandeln II gingen die Beilsteiner eigentlich als krasser Au-
ßenseiter. DennMandeln spielte erstmals in dieser Runde wieder
mit seinem lange Zeit verletzten Spitzenspieler, während Beilstein
ohne seinen Neuzugang Niklas Schulte und ohne Hubert Strauß
antreten musste.
Dennoch schlugen sich die Beilsteiner wacker und verloren nur
mit ganz viel Pech, da sie allein vier Spiele mit nur zwei Punkten
Unterschied im Entscheidungssatz verloren, davon zweimal sogar
nach einem eigenen Matchball im vierten Satz und einmal nach
einer 8:4-Führung im fünften Satz.
In den Eingangsdoppelnmussten sichChristian Dietermann/Dieter
Zenzinger in vier Sätzen geschlagen geben, während Constantin
Kunz/Ralf Peter Jäkel einen 0:2-Satzrückstand noch in einen 3:2-
Sieg umwandeln konnten, so dass es nach denDoppeln 1:1 stand.
Eine Vorentscheidung zugunsten der Gäste fiel dann letztlich
bereits im ersten Einzel-Durchgang, in dem nur Ralf Peter Jäkel
die Platte als Sieger verlassen konnte, während sich Constantin
Kunz, Christian Dietermann und Dieter Zenzinger geschlagen
geben mussten. Besonders unglücklich waren dabei die Nieder-
lagen von Kunz und Dietermann, die sich beide nur hauchdünn
mit 11:13 in der Verlängerung des entscheidenden fünften Satzes
geschlagen gebenmussten.
Der zweite Einzel-Durchgang verlief dann ausgeglichen, denn hier
standen Siegen von Ralf Peter Jäkel und Christian Dietermann
Niederlagen von Constantin Kunz und Dieter Zenzinger gegenü-
ber, wobei vor allemdieNiederlage vonKunzwieder sehr schmerz-
lich war, der nach einer 2:1-Satzführung die beiden folgenden
Sätze noch denkbar knapp mit 13:15 und 9:11 abgeben musste.
Dadurch ging Mandeln mit einer 6:4-Führung in den letzten Ein-
zel-Durchgang.
Dort zeigte dann zunächst Christian Dietermann eine starke Leis-
tung gegen den Spitzenspieler der Gäste und ließ zwischenzeitlich
noch mal die Hoffnung auf ein mögliches Unentschieden auf-
flammen, doch leider endete auch sein Spiel denkbar unglücklich
mit einem 10:12 im Entscheidungssatz. Constantin Kunz gewann
dann sein Spiel und verkürzte noch einmal auf 5:7, doch anschlie-
ßend musste auch Ralf Peter Jäkel noch eine Niederlage hinneh-
men, so dass der glückliche 8:5-Erfolg von Mandeln (trotz einer
leichten 504:499-Überlegenheit von Beilstein bei den einzelnen
Ballwechseln) endgültig feststand.
Damit musste Beilstein zwar den 11. Tabellenplatz zunächst an
Mandeln abgeben und fiel selber zwischenzeitlich auf den 12.
und vorletzten Platz zurück.
Doch schon im folgenden Spiel beim Tabellenletzten von der SG
Hohenroth III konnte der TuSpo dies mit einem klaren 8:1-Sieg
wieder ausmerzen.
Schon in den Eingangsdoppeln ließen die Beilsteiner hier keinen
Zweifel daran aufkommen, wer dieses Spiel gewinnen sollte. Denn
sowohl Constantin Kunz/Ralf Peter Jäkel als auch Christian
Dietermann/Dieter Zenzinger setzten sich klar in drei Sätzen durch
und sorgten für die 2:0-Führung.
Im ersten Einzel-Durchgang war dann sogar ein weiterer glatter
Durchmarsch möglich, denn nach den Siegen von Constantin
Kunz, Ralf Peter Jäkel und Christian Dietermann hatte es Dieter
Zenzinger bei einer 9:6- und 10:9-Führung im fünften Satz in der
Hand, die Führung auf 6:0 auszubauen. Doch leider musste er
sich dann doch noch mit 10:12 geschlagen geben, so dass
Hohenroth noch einmal auf 1:5 verkürzen konnte.
Im zweiten Einzel-Durchgang ließen Kunz, Jäkel und Dietermann
dann aber nichts mehr anbrennen und sorgten durch drei weitere
Erfolge für den klaren 8:1-Endstand. Damit hat der TuSpo jetzt
sieben Punkte Vorsprung auf den Tabellenletzten aus Hohenroth
und dürfte somit, da nur eine Mannschaft absteigen muss, den
Klassenerhalt wohl schon so gut wie sicher haben.
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GV „Eintracht“ 1875 Beilstein e.V.
Einladung
zur Jahreshauptversammlung amFreitag, 3. Februar 2017, 19.30
Uhr, Dorfgemeinschaftssaal OT Beilstein, Herborner Straße 38.
TAGESORDNUNG:
1. Eröffnung und Begrüßung – Totenehrung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Beschlussfassung über Anträge
5. Jahresbericht 2016 der 1. Vorsitzenden
6. Bericht der Chorleiterin
7. Bericht des Chorleiters
8. Bericht der Kassiererin
9. Bericht der Kassenprüfer
10. Aussprache zu 4. Bis. 8.
11. Entlastung der Kassiererin und des Vorstandes
12. Ehrungen
13.Wahl der Kassenprüfer für das Rechnungsjahr 2017
14. Vorschau auf 2017
15. Verschiedenes

Der Vorstand

Heimat- und Geschichtsverein Beilstein
SCHORBMOUS – ein Gericht mit langer Tradition
Früher war dies ein gewöhnliches Winteressen, heute ist es eine
Rarität, welche vomHGV-Beilstein mit Fleisch und einer Gersten-
suppe angeboten wird.
Frauen und Männer des Vereins haben sich schon im letzten Ok-
tober getroffen, um klein geschnittenes Kraut in Steingutfässer
ein zu stampfen. Über den Winter hinweg wird das Kraut
(Milchsäuregärung) kontrolliert, um dann im Februar mit Kartof-
feln zu Schorbmous verkocht zu werden.
Der HGV-Beilstein freut sich wieder, viele Schorbmous-Freunde
am Samstag, den 4. Februar 2017 ab 12.00 Uhr im Saal des
Landhauses „HUI WÄLLER“, in Beilstein, Schlossstr. 7, verkösti-
gen zu können.
Natürlich kann das Essen auch ab 12.00 Uhr abgeholt werden.
Entsprechende Gefäße sind mitzubringen.
Info: Astrid Schaffarz, Tel. 02779 1290.
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Ortsteil
RODENROTH

Begegnungs- und Kennenlern-Nachmittag
Herzliche Einladung zum Begegnungs- und Kennenlern-Nach-
mittag am Samstag, dem 28. Januar, ab 15.00 Uhr im DGH
Rodenroth!
Seit etwa einem Jahr leben wir nun schon in der Greifensteiner
Straße in Rodenroth und haben angefangen, Deutsch zu lernen.
Einigen von Ihnen sind wir schon begegnet: im Bus, im Dorf oder
beimEinkaufen. Überweitere Begegnungenmit der einheimischen
Bevölkerung freuenwir uns.Wir sind sehr froh, so gut in Rodenroth
aufgenommen worden zu sein, und möchten uns bei Ihnen dafür
bedanken.
Deshalb möchten wir Sie am Samstag, dem 28. Januar, ab 15.00
Uhr zu einer Präsentation über unsere Herkunftsländer ins Dorf-
gemeinschaftshaus in Rodenroth einladen. Außerdem wollen wir
es uns mit Ihnen bei pakistanischen und eritreischen Spezialitä-
ten sowie Kaffee und Kuchen gemütlich machen undmiteinander
ins Gespräch kommen – nicht zuletzt auch, um unsere Deutsch-
Kenntnisse weiter zu vertiefen und um gegenseitig mehr überein-
ander zu erfahren und zu lernen.
Im Dorfgemeinschaftshaus wird an diesemNachmittag auch eine
Ausstellung von „Pro Asyl“ mit dem Titel „Asyl ist Menschen-
recht“ zu sehen sein. Zusammen mit dem „runden Tisch“ und
demOrtsbeirat aus Rodenroth, der Ev. KirchengemeindeBeilstein-
Rodenroth, der Kath. Pfarrgemeinde Driedorf und Bürgermeister
Martin Kröckel freuen wir uns sehr auf alle Gäste, die diese Gele-
genheit zum Begegnen, Kennenlernen und Informieren nutzen.
GebruBahta, TadeseGebrahiwot,MerhawiGerbeysus,Mohammed
Ibrahim, Dilawer Khan, Makele Kidane, Michael Kidane, Semere
Mahari, Bereket Manay, Mahfuz AbduMohamed, AmjadMoham-
mad, Tedros Mosfeu, Hagush Tesfay und Hamad Ullah

Ortsteil
ULM

Jahreshauptversammlung des
MGV „Liederfreund“ Ulm

„Liederfreunde“ übertragen Kirmesausrichtung an
Burschenschaft
Ab dem Jahre 2018 wird die Ulmer Burschen- und Mädchen-
schaft die Dreschhallenkirmes ausrichten, die bisher 35 Jahre lang
vom MGV „Liederfreund“ Ulm veranstaltet wurde. Dieser Be-
schluss stellte den wichtigsten Punkt der Jahreshauptversamm-
lung dar, die am 21. Januar im Gasthaus „Zum Laternchen“ statt-
fand.
Die Nachwuchswerbung soll im Jahre 2017 verstärkt betrieben
werden. Neben Jahres- und Kassenberichten standen Ehrungen
auf der Tagesordnung.
In seiner Antragsbegründung zur Kirmesübergabe verwies Herwig
Tuma auf den hohen Arbeitsaufwand, den ein Vorsitzender an-
lässlich der Organisation und Durchführung der Kirmes zu leisten
hätte und stellte die Vermutung an, dass sein Nachfolger, der im
Januar 2018 zu wählen wäre, diesen Aufwand nicht auf sich neh-
menwürde.
Ferner habe sich die Ulmer Burschen- und Mädchenschaft e.V.,
deren Eintragung ins Vereinregister des Amtsgerichtes unmittel-
bar bevorsteht, in den letzten Jahren immer stärker personell an
der Kirmes beteiligt, während die Anzahl der Helfer aus dem
„Liederfreund“ immer mehr abgenommen habe.
Als Schwerpunkt seines letzten Amtsjahres nannte der Vorsitzen-
de die Werbung um Nachwuchs für die aktiven Sänger. Aus die-
semGrundewird sich derMännerchor auch an einemProjektchor
beteiligen, zu demder Evangelische Kirchenchor Ulmtal anlässlich
seines 70jährigen Jubiläums am 25. Juni aufgerufen hat. Der Chor
wird „I will follow him“ aus dem Film „Sister Act“ einüben.
Die Männer beginnen amMontag, dem 6. Februar, um 20.30 Uhr
in der Ulmtalhalle in der Gesangsstunde desMännerchors Ulmtal.
Im Jahresrückblick 2016 wurden Fotos von den Höhepunkten
des Jahres präsentiert, u.a. demBundestreffen des Solmser Sän-
gerbundes, des Sommerkonzertes, des Rheinausfluges, der
Dreschhallenkirmes, der Brauereibesichtigung, des Familien-
abends und des Grenzganges.
Ferner gab es Informationen zu den im Jahre 2017 geplanten
Veranstaltungen und Aktionen. Heinz-Werner Gerth gab in Vertre-
tung des verhinderten Kassieres, Angelo Mucci, einen ausführli-
chen Bericht über die Ausgaben, Einnahmen und den Kassenbe-
stand.
Zu Beginn der Versammlung standen nach der Totenehrung für
Heinz Biemer, Walter Biemer und Kuno Wack. Ehrungen für
Vereinszugehörigkeit und Gesangsstundenbesuch an. Manfred
Klosewurde für seine 50jährigeMitgliedschaft geehrt, Heinz Adam,
Peter Reitz, Wolfgang Hammer und Herwig Tuma erhielten Prä-
sente für besondere Verdienste und regelmäßigen Gesangs-
stundenbesuch.

DELPHI-FILMTHEATER WEILBURG
Hainallee 10 · 35781Weilburg · Tel. 06471 30090 o. 922600 ab 14.00 Uhr · www.oberlahn.de

TOP-FILME vom 26.01. bis 01.02.2017
• The Great Wall 3D • 3D-Rogue One: A STARWARS STORY •

• xXx: The Return of Xander Cage 3D • S I N G •

• Vier gegen die Bank • Austerlitz • VAIANA •

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 14.
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„Lioran ist bei Unruhe, Schla
f-

losigkeit und Nervosität seh
r

zu empfehlen. Schnell zur Ruhe

kommen, schnell einschlafen und

amMorgen nicht müde sein –

einfach nur toll!“
1)

1)www.medpex.de/testbericht/beruhigu
ng-nervenstaerkung/lioran

DieNr. 1*

*unter den Passionsblumen-Medikamenten in Apotheken. Lioran® die Passionsblume. Wirkstoff:
Passionsblumenkraut-Trockenextrakt. Anwendungsgebiete: Nervöse Unruhezustände. Enthält
Lactose. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren
Arzt oder Apotheker.

Gut einschlafen.
Ausgeglichen am Tag.
Wenn der Alltag an den Nerven zehrt, wünschen wir uns einfach
Entspannung. Doch oft verfolgt uns die innere Anspannung
bis zum späten Abend. Das Einschlafen wird unmöglich, weil
das Gedanken-Karussell rast. Hier hilft Lioran mit seinem einzig-
artigen Wirkstoff aus der Passionsblume, der Arzneipflanze des
Jahres 2011.

Der schnelleWirkeintritt
2 Kapseln am Abend entspannen und erleichtern das Einschlafen.
Bei Stress am Tag sorgen 1 bis 3 Kapseln für innere Ausgeglichen-
heit. Zügig nach 30 Minuten beginnt Lioran, die entspannende,
ausgleichende und angstlösende Wirkung zu entfalten. Lioran
(30 Kapseln 9,79 €, Apotheke) ist gut verträglich und hat keine
Wechselwirkungen mit anderen Arzneimitteln.

Haben Sie Fragen?
Rufen Sie uns an
(Niehaus Pharma,
Tel. 06132-435 4380,
Mo. – Fr., 9 – 12 Uhr).
Auch Ihr Hausarzt
berät Sie gerne zu
Lioran.

Die Kanzlei am
Schillerplatz informiert:
Wann muss die Miete auf dem Konto des Vermieters
eingehen?

Im Gesetz heißt es unter § 556b Abs. 1 BGB zu dieser Fragestellung:

„Die Miete ist zu Beginn, spätestens bis zum dritten Werktag der
einzelnen Zeitabschnitte zu entrichten, nach denen sie bemessen
ist.“

Für viele Mieter ist diese Regelung jedoch mehrdeutig und trägt
somit eher zur Verwirrung, statt zu Klärung bei. Doch mit Urteil
vom 05.10.2016, Az: VIII ZR 222/15 hat der Bundesgerichtshof (BGH)
diese Frage nun endgültig entschieden: Wer die Miete am dritten
Werktag des Monats überweist, hat rechtzeitig gezahlt.

Es kommt nicht darauf an, wann das Geld tatsächlich auf dem Konto
des Vermieters eingegangen ist. Entscheidend hierbei sei vielmehr,
dass der Mieter seiner Bank bis zum dritten Werktag den entspre-
chenden Zahlungsauftrag erteilt. Der BGH ging im Rahmen seiner
Entscheidung sogar soweit, dass er anderslautenden Formularklau-
seln in Mietverträgen für unwirksam nach § 307 Abs. 1 BGB erklärte.

Damit sind sogenannte Rechtzeitigkeitsklauseln gemeint, die sich in
zahlreichen Mietverträgen über Wohnraum finden:

„Für die Rechtzeitigkeit der Zahlung kommt es nicht auf die Ab-
sendung, sondern auf den Eingang des Geldes. Aus mehrfacher
verspäteter Mietzahlung kann der Mieter keine Rechte ehrleiten,
vielmehr kann dies im Einzelfall ein Grund für eine Kündigung des
Mietverhältnisses (…).“

Durch eine solche Klausel werde dem Mieter das Risiko von Zah-
lungsverzögerungen im Überweisungsverkehr auferlegt, die durch
den Zahlungsdienstleister verursacht werde. Eine solche Regelung
im Mietvertrag weiche zu Ungunsten des Mieters von den gesetz-
lichen Vorschriften der § 556 b Abs. 1, §§ 269, 270 BGB ab.

Die, im zu entscheidenden Fall, fristlose bzw. hilfsweise ordentliche
Kündigung gegenüber der Mieterin, die stets am 3. Werktag des
Monats das Geld in bar eingezahlt und gleichzeitig ihrer Bank den
Überweisungsauftrag erteilte, war somit unwirksam. Wir beraten
Sie vor Abschluss eines Mietvertrages und vertreten Ihre rechtlichen
Interessen, sollte es bereits Streitigkeiten bezüglich eines bestehen-
den oder beendeten Mietverhältnisses geben.

Verschenken Sie kein Geld!

Ihre Kanzlei am Schillerplatz
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Beilagenhinweis
Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt von Fenster und
Haustüren Dieter Sauter, Wetzlar, bei.

Wir bitten um Beachtung!
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Sie finden uns in:
Wetzlar, Aßlar,
Leun-Biskirchen und
Greifenstein-Allendorf

GmbH

Wir lösen auch Ihren Bildungsgutschein der Arbeitsagentur ein.

Tel.: 06441 – 2093914
E-Mail: kontakt@fahrschulebecker.de
Homepage: www.fahrschulebecker.de

Zahnarztpraxis
Jutta Koch

Hauptstr. 70 • 35794 Mengerskirchen
Wir sind Ihre Praxis für:
• Prophylaxe - Zahnerhaltung - ästhetische Zahnmedizin
• Parodontologie - hochwertige Prothetik
• Kinderzahnheilkunde
• Lachgassedierung

Vereinbaren Sie rechtzeitig Ihren Wunschtermin telefonisch
unter 06476-1846

Schulstraße 4
35759 Driedorf-Mademühlen

Neueröffnung

Carmen Georg
Tel.: 02775-9407882
therapiezeit.physio@t-online.de

35638 Leun-Biskirchen
Filiale Schulstrasse: 06473 2005
Filiale Nettomarkt: 06473 4128844

Mit viel Liebe für Sie gebackenMit viel Liebe für Sie gebacken
Sonntag ist Kuchentag

Sonntags: 7:30–10:30Uhr

und14:00–17:30 Uhr

NEU: Filiale Schulstraße! !

Die perfekte Ergänzung zum
sonntäglichen Kaffee ist

ein leckerer Kuchen.
Wählen Sie Ihren Favorit aus
unserer reichhaltigen Auswahl
an Kuchen und Torten.

Probleme mit Glücksspielsucht?
Spielsucht-Soforthilfe-Forum

Anonyme Anlaufstelle
für Betroffene und Angehörige

! Sei auch Du herzlichst willkommen !

www.spielsucht-soforthilfe.de

Die sanfte Alkohol-
Therapie in drei Wochen

Für Privatpatienten und Selbstzahler

www.nescure.de
0800 700 9909

(kostenfrei aus dem deutschen Festnetz)

WETZLAR 94155 oder 0800/3335678
Gebührenfreie Weiterleitung zu unserer Zentrale in Pohlheim

24-Stunden-Notdienst

l Betonbohrunge
n

bis 20 cm ø
für Leitungen

GmbH & Co. KG Inh. Stefan Krug
Abwassermeister

l Rohrauskleideverfahren
grabenlose Rohrreparatur
für Hausanschlüsse

l TV-Rohruntersuchung
l Leitungsortung
l Kanalreparatur
l Baggerarbeiten
l Dachrinnenreinigung

Fachbetrieb für Gebäude- und
Grundstücksentwässerung

RohRReiniGunG

Beilagenhinweis
Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der
»Unabhängigen Liste für Greifenstein« bei.

Wir bitten um Beachtung!

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.Spendenkonto: 3 222 999 • Commerzbank Kassel: BLZ 520 400 21

Spenden Sie Blumen
gegen das Vergessen!

Blumen sind Erinnerungenan geliebte Menschen.
www.Blumenspenden.dewww.Blumenspenden.de
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Schulnachrichten
Förderverein der Johannes-Gutenberg-
Schule

Einladung zu einer außerordentlichenMitgliederversammlung
Eine außerordentliche Mitgliederversammlung im laufenden Ge-
schäftsjahr des Fördervereins der Johannes-Gutenberg-Schule
Ehringshausen findet am Donnerstag, dem 9. Februar 2017, in
der Johannes-Gutenberg-Schule in Ehringshausen statt und be-
ginnt um 18.00 Uhr.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Wahl der Beisitzer-/innen
3. Verschiedenes
Wer einen Antrag an die Mitgliederversammlung hat, kann ihn
satzungsgemäß bis eineWoche vorher beim Vorstand einreichen.
AlleMitglieder sind ganz herzlich zu dieserMitgliederversammlung
eingeladen.
Der Vorstand

Wissenswertes
Die Hessische Energiespar-Aktion informiert:

„Kalte Nächte haben Folgen!“ –
Möglichkeiten der nachträglichen
Dachdämmung imGebäudebestand

Wärmeverluste sieht man nicht. Die Bedeutung desWärmeschut-
zes wurde deshalb unterschätzt. Erst seit der Energiekrise 1974
wird die Dämmung unserer Dächer immer besser. In Hessen gibt
es rund 1,4 Millionen Wohngebäude und rund 200.000 Zweck-
bauten, deren Dächer überwiegend vor der ersten Energiekrise
errichtet wurden. Sie haben nur den mäßigen Wärmeschutz der
damaligen Zeit. Zwei Probleme kennzeichnen alter Dächer: im
Sommer heiß und im Winter kalt. Das bedeutet hohe und ver-
meidbareWärmeverluste durch das Dach, die bei einem Einfami-
lienhaus schon 500 bis 800 Liter Heizöl pro Jahr betragen kön-
nen. „Die Einsparung durch eine nachträgliche Dachdämmung
liegt meist zwischen 10 und 20 Prozent, je nachdemwie gut oder
schlecht der alte Wärmeschutz war“, so Florian Voigt, Projekt-
manager der „Hessischen Energiespar-Aktion“.
„Besonders günstig ist es, die ohnehin geplante Instandsetzung
am Dach mit der Verbesserung der Wärmedämmung zu verbin-
den, z, B. Dachneueindeckung, Dachinnenausbau, Beseitigung
von Sturmschäden, Renovierung Dachboden. Wer künftig sein
Dach neu eindeckt, ausbaut oder die Innenbekleidung erneuert,
baut am besten die Qualität von mindestens 20 cm Dämmstoff
ein. Die Dicke kann geringer sein, wennman einen Dämmstoff mit
hoher Dämmwirkung wählt“, so Voigt weiter.

Steildachdämmung:
An vielen Dächern sieht man nach frostklaren Nächten, dass gan-
ze Flächen vom Reif frei bleiben. Das zeigt eine schlechte Däm-
mung an. Bei älteren Dächern bieten 3,5 cm Heraklitplatten oder
12 cm Bimssteinausmauerung zwischen den Sparren nur einen
mäßigenWärmeschutz.

Dämmung des Dachbodens:
Kann oder soll das Dach nicht ausgebaut werden, bietet sich die
Dämmung der Obergeschossdecke an. Obergeschossdecken be-
stehen z. B. aus Holzbalken, Ziegel- oder Bimshohlsteinen mit
Lehm-, Sand- oder Schlackeschüttungen. Ab 1945 kamen Stahl-
betondecken hinzu, manchmal völlig ungedämmt. Auch beim
horizontalen Kehlbalken (Spitzboden) fehlt oft der Wärmeschutz.
Die nachträgliche Dämmung kostet wenig Geld, weil sie einfach
auszuführen ist. Für ein typisches Einfamilienhaus sinkt dadurch
der Energieverbrauch um 10 bis 20 Prozent. In vielen Fällen ver-
schwindet mit der Dämmung auch die sommerliche Überhitzung
vomDachraum her.

Flachdachdämmung:
Flachdächer sind imWohnungsbau eher selten in Hessen. Es gibt
sie in zwei Arten, häufig auf Reihenhäusern und Winkelbunga-
lows: das belüftete Flachdach (Kaltdach) sowie das unbelüftete
Flachdach (Warmdach). Das belüftete Flachdach besteht meist
aus einer Holzbalkenlage, zwischen der eine Dämmschicht vom 4
bis 10 cm liegt. Über der Dämmung befinden sich mindestens 10
cm Belüftungsschicht. Eine abschließende Brettschalung trägt

die Dachhaut aus Bitumenpappe. Das unbelüftete Dach besteht
häufig aus einer Stahlbetondecke, auf der eine Dampfsperre und
die Dämmung verlegt sind, darauf befindet sich die Dachhaut als
mehrlagiges Bitumenpappdach. Beim Flachdach ist die Dachhaut
die dampfdichteste Schicht, deshalb ist raumseitig eine Dampf-
sperre eingebaut.

Eine gute Dachdämmung hat 3 Vorteile:
Erstens: Die Dämmung zahlt sich selbst aus den eingesparten
Heizkosten zurück (die Dämmung, nicht die Neueindeckung).
Zweitens: Behaglichkeit im Winter. Die Dachschräge wird nicht
mehr so kalt, es entsteht kein Zugluftgefühl mehr im Dach. Man
fühlt sich wohler im Dachräumen.
Drittens: Sommerlicher Wärmeschutz. Auch die Sonnenhitze
bleibt draußen, denn der Dämmstoff dämmt in beide Richtungen.
Und was an Son-
nenwärme nicht ins
Dach reinkommt,
muss auch nicht
rausgelüftet werden.
Schlafen unterm
Dach wird auch in
heißen Sommern
angenehmer.
Berechnungsgrund-
lage für anstehende
Sanierungsmaß-
nahmen am eigenen
Gebäude ist der
„Energiepass Hes-
sen“, ein Beratungs-
instrument der Hes-
sischen Landesre-
gierung, der die
Schwachstellen ei-
nes Hauses auf-
zeigt, Einsparpo-
tenziale ermittelt
und Handlungs-
möglichkeiten vor-
schlägt. Er wird zum
reduzierten Preis
von 37,50  ange-
boten.Weitere Infor-
mationen bieten die
Broschüren „Vom
(K)Althaus zum
Energiesparhaus“
und die Energie-
spar-Information Nr.
6 „Wärmedämmung
von geneigten Dä-
chern“ unter
www.energiespar
aktion.de.
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Mehr Informationen zu Spots und den
zahlreichen Deckenvarianten erhalten
Sie am Samstag, 28.01. und Sonntag,
29.01.2017, jeweils in der Zeit von 10:00
bis 17:00 Uhr beim PLAMECO-Fachbetrieb
Henning Bär, Herborner Straße 1 in 35764
Sinn.

Ohne ausräumen und
Beleuchtung nach Wunsch

pflegeleicht und
hygienisch

Eine neue
(T)Raumdecke

in nur 1 Tag!

Einladung zur

DECKENSCHAU
Samstag 24.10. und
Sonntag 25.10. von

10:00 - 17:00 Uhr.

Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

• Schnelle, saubere Montage in 1 Tag!
• Kein Umräumen der Möbel erforderlich!
• Beleuchtung nach Wunsch!

Wir informieren Sie gern über die Möglichkeiten dieses
einzigartigen und über 30 Jahre bewährten Deckensystems!

Außerhalb der ges. Öffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf.

PLAMECO-Fachbetrieb Henning Bär
Herborner Str. 1 (Ortsmitte) 35764 Sinn

oder rufen Sie an: 02772/9244077

Samstag, 28.01. und
Sonntag, 29.01. von
10:00 - 17:00 Uhr.

Beeindruckende Effekte
Neue Decken geben Räumen ein völlig anderes Gesicht.
Boden, Wand und Decke sind die drei Säulen, die das Ambiente im
Zuhause ausmachen. Wer seine Wände schon mal neu tapeziert,
gestrichen oder den Teppich durch Laminat oder Fliesen ersetzt
hat, weiß, wie derartige Veränderungen einen Raum beeinflussen.
Besonders mit umgestalteten Decken lassen sich enorme Effekte
erzielen, denn es sind die größten sichtbaren Flächen.

In Wohn-, Schlaf- oder Esszimmer, Küche, Flur oder Bad macht die
Decke den Unterschied. Sie kann kleine Räume größer und große
harmonischer wirken lassen – und bestimmt wie gemütlich die eige-
nen vier Wände sind. PLAMECO kennt diese Bedeutung und widmet
sich seit über 30 Jahren der Produktion von flexiblen Zimmerdecken.
Ob matt oder elegant glänzend, mit Zierprofilen und Spots oder de-

zent, ohne Extras. Zur kreativen Raumgestaltung werden Decken in
zahlreichen Ausführungen und Farben angeboten. Profis montieren die
Decken innerhalb kurzer Zeit und ohne den nervigen Baustaub, weil die
PLAMECO-Decke unter die bestehende Decke montiert wird, ohne aus-
zuräumen. Egal, ob dunkle Holzverkleidung, abblätternde Tapete und
Farbe; das Ergebnis ist eine glatte, pflegeleichte Decke. Schnell werden
so Zimmer wieder gemütlich. Die Beleuchtung wird optimiert, mit in die
Decken integrierten Spots. Ihr Einbau bedeutet kaum Mehraufwand,
denn Kabel sind oberhalb der neuen Decke.
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TOP!

Bank für Kirche
undDiakonie
IBAN:
DE10 1006 1006 0500 5005 00
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Tel. 0 66 43 / 96 27-0 • Fax 0 66 43 / 96 27-78 • E-mail: kleinanzeigen@wittich-herbstein.de • Internet:www.wittich.de

Kleinanzeigen
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Schreinermeister zahlt
300 - 500 o u. mehr f. Ur­
omas alte Möbel, Klei­
derschränke, Truhen,
Schreibsekretäre, Kom­
moden, Glasvitrinen,
Eckschränke, Gemälde,
Goldschmuck, Taschenuh­
ren, Armbanduhren,
Silbergegenstände, Mün­
zen, Orden 1. u. 2. WK,
Reservistenkrüge, Uni­
formen, Mützen, Dolche/
Säbel, Ansichtskarten,
Fotoalben, Haushaltsauf­
lösungen, antike Nach­
lässe usw., alles anbieten.
Tel.: 06621/42530

KFZ-Markt
Suzuki Vitara 1,6 DDIS, Kom­

fort Plus, Allgrip, EZ 12/15,
aus gesundheitl. Gründen
zu verk., VB 21.800 o. Tel.:
0170/1609868

Achtung Höchstpreise!
Kaufe Pkw, Lkw, Bau-
maschinen u. Traktoren
in jedem Zustand, sofort
Bargeld. Auto-Export
Schröder, 0178/6269000

Zahle Höchstpreis f. Transpor­
ter, Bus, PKW, LKW, alle
Marken, bitte alles anbieten,
auch ohne TÜV u. m. hoher
km­Leistung, Zust. egal. Tel.:
0152/05377814

VW Phaeton V6 Diesel, 225 PS,
schwarz, Ledersitze, 129
Tkm, EZ 08, alle Insp.., Ga­
ragenw., ohne Mängel,
6­Gang­Autom., Allrad,
Sperre, Luftfed. Höhe/Tiefe
verstellb., Wi.­Rfn. 235/55
R17 H 90 %, Verbr. 8 ­ 11
l/100 km, 5­Sitzer, Vollausst.:
el. SD m. Innenraum­Solar­
kühlung bei Hochtemp.,
ESP, ABS, EDS, MSR, ASR,
LMF, geschw.­abh., Servo,
bluetooth, Radio/CD ­
Wechsler, Navi, Tempomat,
zugfr. Klima, Vordersitze
m. 18­Wege­Einst. u. Massa­
gefunkt., Sitzhzg., Keyless­
Entry, Diebst.­Warnanl.,
Kurvenfahrlicht, Tür autom.,
abn. AHK (ungebr.), Nuss­
baum­Holzeinl. u.v.m., Pr.
16.500 o, Verk. ab sofort.
Tel.: 06483/5375

Verkäufe
Krankenstuhl, 15 km/h,

Batteriereichweite bis 50
km, Garagenwagen. Tel.:
06442/9627123

Ski Völkl, 156 cm lang, Radius
12,5 m; Skischuhe Salomon,
Gr. 27, guter Zust. Tel.:
06630/1522

Krone Silag.-Presse, neuw.,
sowie Klaas Rundb.­Presse
abzug. Tel.: 06476/41055 od.
0163/3168905, ab 18 Uhr

Flachbildfernseher, 80 cm, Sam­
sung Full HD, 1080P, UE 32 F
5070 SSX, wenig gebr., 200 o.
Tel.: 0176/63083898

Hausflohmarkt Solms-Oberndorf
am Sa., 28.1., u. So., 29.1., v.
10 ­ 17 Uhr .... in aller Ruhe
bei einem Kaffee aussuchen
....

Hochw. Polsterbett, hellbeige,
120 x 200, kompl. m. Metall­
sprungrahmen u. Matratze,
m. Bezug, waschbar 60 Gr.,
VB 275 o. Tel.: 06441/51859

Styroporschneider, But-
tonmaschine, Sandglas-
sammlung, 124 Gläser,
ohne Vitrine, Abholung.
Melden abends unter
Tel.: 06648/914137 (AB)

Gesucht
Antikhändler kauft Sa-

chen aus Uromas Zei-
ten von 1945: Porzel-
lan, Meißen, Rosenthal
usw., Porzellanfiguren,
Silber, Bierkrüge, Ölge-
mälde bis 1920, Uhren,
Militärsachen, Bücher,
Möbel bis 1920, Mün-
zen, Spielzeug, alte An-
sichtskarten, Briefmar-
kensammlung. Ulrich
Siebert, Bahnhofstr.
47, 35435 Wettenberg,
Tel.: 06406/71300

Privat su. Gebrauchtwagen,
auch m. Motorschaden u.
Unfall. Tel.: 06433/944604
od. 0171/4144773

Kaufe priv. an: PKWs aller Art
u. Transporter, alles anbie­
ten, zahle gut u. fair. Tel.:
01575/0261840

Zahle bis 200 o f. Schirmmütze,
2. Weltkrieg; Kaufe Uni­
formen, Dolche, Helme u.
Orden, 1. u. 2. Weltkrieg.
Tel.: 06636/8114

Su. alten Mercedes (Rent-
nerfahrzeug), auch mit
Mängeln, alles anbieten.
Tel.: 0157/31386829

Sammler a. d. Vogelsberg
zahlt Höchstpreise f. Omas
Hausrat, z. B. Porzellan, Töp­
ferwaren, Ansichtskarten,
Fotos, Fotoalben, Bierkrüge,
Militärsachen, Orden, Feuer­
wehrhelme, Silber, Bücher
usw. Tel.: 06648/3398

Faltboot von Familie gesucht,
gerne auch ein älteres Boot,
Kajak od. Schlauchboot. Tel.:
01522/1936786

Höchstpreis-Garantie!!!
Für Bernsteinketten die-
ser Art! Seriöser Ankauf
von Bernstein aller Art!
Schmuck, Rohbernstein
usw. Tel.: 0157/58551579

DeutscherFachmannkauft
Pelze jegl. Art, Uhren
aller Art, Münzen,
Gemälde, Bernstein-
schmuck aller Art, Instru-
mente. Seriöse Abwick-
lung. Herr Wagner, Tel.:
01577/6090806

Privatmann zahlt Höchst­
preise f. Silbermünzen
(Olympiade), Goldmünzen,
Mode­ u. Goldschmuck,
Silberbestecke, Schalen, Ta­
bletts, altes Zinn, Taschen­
uhren (Lang, Sehne), mech.
Armbanduhren (Omega,
Breitling, Rolex, Glashütte)
usw., bitte alles anbieten,
freue mich auf Ihren Anruf.
Tel.: 0152/05377814

Aufgepasst liebe Leser!
Seriöser Ankauf v. Pelz-
bekleidung, Pelzmäntel
und -jacken. Gerne auch
aufwändig gearbeite-
te Kürschnerarbeiten,
Nerz, Zobel, Luchs u.v.m.
Orientteppiche, Abend-
garderobe, Kunst u. An-
tikes, Gemälde, Figuren,
Ikonen. Gold- u. Bril-
lantschmuck, Marken-
und Luxusuhren (Rolex,
IWC, Glashütte, Ome-
ga), Gold- u. Silberbar-
ren, Münzen. Schnelle
u. diskrete Abwicklung.
Tel.: 0157/58551579, Hr.
Schmitt

Sammler zahlt absolute
Höchstpreise f. Schreibse-
kretäre, Kommoden, Glas­
vitrinen, Eckschränke,
Gemälde, Goldschmuck,
Bernsteinschmuck, Taschen­
u. Armbanduhren, Silber­
gegenstände, Münzen,
Orden 1./2. WK, Reservisten­
krüge, Uniformen, Mützen,
Dolche/Säbel, Ansichtskar­
ten, Fotoalben, Blechspiel­
zeug, Haushaltsauflös.
usw., alles anbieten. Tel.:
06621/65463

Privatmann kauft gut erh. Pelze
sowie Altporzellan, Silberbe­
stecke, Uhren, Schmuck aller
Art, Bilder, Zinn, Münzen,
Nähmaschinen, Abendbe­
kleidung, zahle Höchst­
preise. Tel.: 06053/6289237
od. 0177/5913375

Kleinanzeigen in Ihrer
Wochenzeitung.

Immer für ein
Schnäppchen gut!
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Vermietung
Greifenstein-Odersberg: 2 Zi.,

Kochni., EBK, Bad, Blk., Kel­
ler, Stpl., 55 qm, 295 o KM +
NK + KT. Tel.: 06477/1341

Seilhofen, ruh. Lage: 4 ZKB,
ca. 130 qm + Abstellr., 2.
WC, Blk., Kfz­Stpl., Gara­
genplatz, sofort zu verm.
Tel.: 02775/95046 od.
0160/99124642

Haushälfte in Leun ab 1.3.17
zu verm., 160 qm Wfl., 7 Zi.,
wunderb. Blick a. d. Lahntal,
EBK vorh., Garten, 2 Stpl. u.
Keller, 950 o KM + 2 MM KT.
Tel.: 0151/21021146, n. 17
Uhr

Mietgesuche
Su. z. 1.4. für mich, meinen 18­

jähr. Sohn u. Freigängerkat­
zen kl. 3 ZKB-Whg., ca. 60 qm,
in ruh. Lage, Sinn u. Umgeb.
wäre optimal, WM ca. 400 o.
Tel.: 0176/90763769

Ferienwohnungen
Ferienhaus „Naturpur“,

Bayr. Wald, f. 4 ­ 6 Pers.,
noch Termine frei. Tel.
06442/7363, info@3d­
bildertechnik.de

Nordseebad Carolinensiel: FeHs,
65 qm, f. 4 Pers., m. Gar­
ten, Wohn­/Esszi. m. Sat­TV,
Kü. m. Spülmasch., G­WC,
Duschbad, 2 Schlafzi., Nähe
Kurmittelhaus m. Solebad.
Tel.: 06443/1571, www.nord­
seeurlaub­kuestenmeer.com

Nordseebad Carolinensiel: Komf.
FeHs, 84 qm, bis 6 Pers., gr.
Wohn­/Esszi., Kü., Bad/WC
u. Du./WC, 3 Schlafzi., Terr.
m. Gartenmöbeln u. Strand­
korb, Fahrräder, Bollerwa­
gen, Sat­TV, Spülmaschine,
Nähe Kurhaus m. Sole­Hal­
lenbad. Tel.: 06441/65261
od. 63100, Infos auch u.
www.haus­caro.de

Partnerschaften
Er, 45 J., 1,83, su. Partnerin f.

gemeinsame Zukunft. Zu­
sendungen u. Chiffre­Nr.
17362090 an d. Verlag

Ich lebe alleine, bin naturver­
bunden, liebe die Häuslich­
keit, bin gerne unterwegs
und su. jemanden, auf den man
sich verlassen kann. Zusen­
dungen unter Chiffre­Nr.
17364650 an den Verlag.

Stellenmarkt
Achtung!

B i e t e
jede Art
v. Maler-
u. Ver-
put zer -
arbeiten
an sowie
Fliesen-Verleg., Pflaster-
arbeiten aller Art u.v.m.
Freue mich über jeden
Anruf. Tel.: 01575/
0261840

Sonstiges
Reinige Ihre Teppiche/Polster vor

Ort, Fenster u. Wi.­gärten,
nur priv. Tel.: 0151/61415621

Baum- und Gartenpflege
Spezialfällungen
Heckenschnitte
Baumgutachten
Grünschnittentsorgung

Tel. 06431/216934
www.allesimgruenenbereich.org

Dringend gesucht: Mathe-
Nachhilfe, Klasse 12 GK, nach
Hüttenberg­Rechtenbach.
Tel.: 0151/22531189

Mobile Fußpflege aus Elsoff
(20 Jahre Erfahrung).
Terminvere inbarung
unter Tel.: 02664/911494
oder 0171/8358570

Entrümpelung Schmidt
Fernwald

0162 / 44 52 975
ab 18.00 Uhr

06 41 / 39 97 58 55
Ich entrümpele Ihre Wohnung vom

Dachboden bis zum Keller,
besenrein. Verwendbare Sachen

werden angerechnet.

Kurz vor dem Annahme-
schluss laufen bei uns

die Leitungen heiß.
Geben Sie Ihre Anzeige

rechtzeitig vor dem
Annahmeschluss auf.
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Besser leben. REWE Nagler OHG

Hellsdorfer Straße

35753 Holzhausen

Tel.: 06478 - 91046 · Fax: 06478-91047

Wochenendangebote

vom 26.1. bis 28.1.2017

Aus unserer Metzgerei Dross:
Stielkotelett
1 kg

Schulterrollbraten
1 kg

Rinderbraten
1 kg

Obst und Gemüse täglich frisch:

Mandarinen
ESP, 750-g-Netz

Heidelbeeren
ARG, CHL, URU, PER, 125-g-Schale

8.99
4.99

2.85
3.99

1.79

0.77

3.99

1.29

Aus unserer Mühlenbäckerei Jung:
3 Berliner Ballen
mit Vierfrucht-Marmelade

Mumm Sekt
versch. Sorten
0,75-l-Flasche

Kerrygold Original
Irish Butter oder Extra, versch. Sorten
200/250-g-Becher/Pack.

Dr. Oetker Bistro Baguettes
versch. Sorten
250-g-Pack.

Hassia Sprudel
versch. Sorten
12 x 1 l, Kasten
zzgl. 3.30 € Pfand

0.99

5.49


